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^ouncrvta^ ben 30. Auguft 1888Nr. 608. rota^-tegabt. SienuHitbfedjSjigfter Satjrgang. — Gbitarb Trewcnbt 3eitung«=®erlag

(Stanbarteiu

I 29. Auguff. Snfotge Sefffffuffe« beô ORinifkrtum« rourben
bie Geffffäfte beë EultuS; unb Unteriidfföininifferitttn« unter Leitung 
unb Skrantwortlidjfeit be« (StaatSjecretär« ®erje»icjp biefem unb bem 
<S>taatöfecretär Gôncjff anoertraut. Angelegenheiten, meldje minifterteller 
©egenjei^nung bebürfen, würben bem ffRiniffex Oatof »orbetyalten.

WÎailaub, 29. Auguff. ffltgra iff fjeute Abenb »on SBien jurücfc 
gefehrt.

iJoubott, 30. Aug. ©a« „Sureau SReuter" melbet au8 Kairo 
soin 28. Auguff: 500 ©ermifdje griffen geffern Abenb um 11 Ubr 
ba8 §ott Kfforncuffa an, worin 200 ffRann Sefafcung war. 33er= 
ffärfungen würben au« SBabvJpalfa unter Sefefyl be« lieutenant« 
€Ola<f)eÜ aefanbt, welcher mit 100 Subanefen bie ©evwifdje ^eftiq an-- 

ge= 
ber

Marktberichte.
# Bredau, 30. August, 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 

die Stimmung im Allgemeinen sehr fest, bei schwachem Angebot 
Preise höher.

Weizen bei mässigem Angebot höher, per 100 Kilogramm schles. 
alter weisser 16,70—17,20—17,70 Mk.,alter gelber 16,60—17,10—17.60 Mk., 
neuer weisser 16,30—16.70—17,40 Mk., neuer gelber 16,20—16,70 bis 
17,20 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Roggen zu steigenden Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
13,80—14,00—14,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste gute Kauflust, per 100 Kilogramm 11,00—12,00 Mark, 
weisse 13,50—15,20 Mark, neue 12.00—13,50 Mark.

Hafer preishaltend, per 100 Kgr. alter 11,50—12,00—12 50 Mark, 
neuer 10,80—11,10—11,60 Mark.

Mais behauptet, per 100 Kilogramm 12,50—13,00—13.50 Mark.
Erbsen mehr beachtet, per 1Ö0 Kilogr. 11,00—12,50—14,00 Mark, 

Victoria fester, 13,00—14,00—15,50 Mark.
Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark.
Lupinen schwache Kauflust, per 100 Klgr. gelbe 6,00—7,00—8% Mk. 

blaue 5,50—6,50 Mark.
Wicken ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 9,50—10,00—10,50 Mk.
Oelsaaten gut gefragt.
Schlaglcin mehr beachtet.

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg.
Winterraps.......... 24 70 24 20 23 40
Winterrübsen....... 24 40 24 — 23 —

Rapskuchen sehr fest, per 50 Klgr. schles. 7,20—7,60 M., fremder 
6,70—7,00 Mk., September-October 6,80—7,00.

Leinkuchen preishaltend, per 50 Klgr. schles. 7%—8 M, fremde 
7—7,50 Mark.

Kleesamen schwacher Umsatz

Telegramme.
(Aub SBolff’3 telegrapbffebem (Bureau.)

^otöbam, 29. Auguff. (Au8füt>rlid)ere ©epefeffe.) ^eute 33or= 
mittag fanb im Suffgarten bie Uebergabe bet neuen 
bftnber an ba« 8eib=($atbe=£ufarem9iegiment burd) ben Kaffer ffatt. 
©a« (Regiment war im offenen Sßierecf aufgeffellt. fßuifft Vs9 Upr 
SRorgen« erfdffen ber Äaifer ju (Pferbe, gefolgt non ben Generalen 
». ^ape, ». Alten, ». b. $)lani|j, ben Generalabjutanten ». .fjaljnfe 
unb ». Söittid) unb jwei perfönlidffen Abjutanten, unb ritt unter ben 
Klängen beë (prâfentirmarftje« bie fronten ab. ©er Kaffer, welcher 
inmitten be« (Biere« Aufteilung genommen l>atte, fcielt etwa folgenbe 
Auftrage: E« fei SeinSBille gewefen, bem (Regiment jur Erinnerung 
an bie 3eit, wo Er Eommanbeur gewefen, ein bleibenbe« Anbeuten 
ju »erleiden, unb gleicffjeitig jur Erinnerung an bie Anerkennung, 
tpeldje Sein fyodffeliger Grojjoater bem Stegimente bei allen Gelegen­
heiten fyabe ju Slieil werben laffen. Er hoffe, ba« (Regiment werbe 
alle 3eit feinen alten (Ru^m bewahren, ©er Eommanbeur beê 8eib= 
Garbe:.£)ufaren=fRegiment«, Oberft ». Gottberg, brachte hierauf ein 
^och auf ben Kaifer au«, roâbrenb bie DJlufft „Heil ©ir im Sieger; 
tranj" intonirte. E« folgte fobann $)arabemarfdj unter ben Klängen 
be» „üorgauer 5Rarfd)eè", worauf fidj ber Kaffer an bie Spffje be« 
^Regiment« fefcte unb baffelbe nad) feinet Kaferne jurikffiffjrte.

Stiel, 29. siug. ®raf sponte, welcher Sßormittag« ben $effung«= 
ttnb glottenübungen bei griebricfjSort beigewohnt hatte, begab fid) 
sRacbmittagS nach SBarnemünbe jum Empfange beê König« »on 
©cbweben.

SJJititdfCii, 29. Auguff. ©er Kaifer »on Oefterreidh reift morgen 
Abenb »on ©egernfee nad) Gmunben, bie Kaiferin »on Defferreid) 
folgt am Jreitag früh na$- Königin 3fabeUa »on Spanien 
iff heute Abenb jum Öefucbe iprer îoepter, ber ^rinjefffn ffubwig 
gerbinanb, pier eingetroffen.

© e u t f <H a n b.
(Berlin, 29. Auguff. [Amtliches.] ®e. HRajeftät ber König bat bem 

©pmnaffal ; Director a. ©. Dr. ^olfcpcr jit (Redlingbaufen ben Abïev 
ber (Ritter be« Königlichen Hau«;£>rben§ von fbobeitjottern »erlichen.

Se. dRajeffât ber König bat bem Director be« Departement« für 
innere Angelegenheiten im Kaiferlicff ruffifepen ffRinifferium be« Aeuffern, 
(Meinten (Rath (Baron »on ber Offenbarten, ben SRoften Abler; 
Crben erfter klaffe »etlichen.

ge. dRajeftät berkaifer bat bie Ernennung ber fDlitglieber be« ffSatent- 
amt§, Ingenieure Hauëbing unb Hofmann, auf weitere fünf Satire 
trftreeft.

Der (Referenbar Sertei in Eolmar iff auf @runb ber beftanbenen 
©taatöprüfung 311m Ëericptg^Affeffor ernannt worben.

(2>e. âffajeffät ber könig pat ben SRegierung§=9iatp SReier ji^köln 
ium Öber-lRegierung«;!Ratb ernannt, fowte bem praftifdicn Arjt, <âtab«= 
nrjt a. ©• Albert Sofia« 311 Eraubenj ben Éparafter al§ Sanität«; 
IRatp, bem banquier ßubwig tSetpcfe ju epalle a. <5. ben Gparafter 
al« EommerjiewAatp, bem kaufmann Üffar Scpwarjlofc ju (Berlin 
ba« spräbicat eine« königlichen Hoflieferanten, ber »erwittweten kauf; 
mann Singer, Ottilie, geb. iïffoll, Snhaberin ber girma „fyriebriep 
Singer" ju söertin, ba« ffJräbicat einer königlichen Hoflieferant™, unb 
ber SBittwe be« königlichen HoffSattlermeiffcr« unb Gcfchirrfabrifanten 
gjlarfmann, SRarie, geb. Hörner, al« Snhaberin ber Sirina „Ebuarb 
äRarfmann" 3U iBerlin, ba§ königliche Hofpräbicat »erlichen.

Dem Obcr;9iegieriingâ;JRatl) Wleier iff bie ßeitung ber ginanjiAbthet; 
lung bei ber Regierung in köln übertragen worben. (æ.;Anj.)

[aHarinc.] Se. ’Ulaj. kreujer „Habicht" iff am 28. Auguft er. in 
©t. fflaul be ßoanba eingetroffen unb beabfidjtigt am 16. (©eptember er. 
roicber in See ju gehen. 

Mehl gut gefragt, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,00—26,50 Mk., Hausbacken 21,75—22,25 Mk., Roggen-Futtermehl 
9.25—9,75 M., Weizenkleie 7,50—8,50 Mark.

Heu per 50 Kilogramm neu 2,50—3,00 Mark.
Roggenstroh per 600 Kilogramm 26,00—28,00 Mark.
I4ivren i. Schl., 29. Aug. [Marktbericht von J. Gross.) 

Der heutige Markt verkehrte bei sehr reichliche# Zufuhr in recht fester 
Stimmung, sodass Verkäufer höhere Preise stellten, die ihnen, da 
grösserer- Begehr nach Getreide vorherrschte, bewilligt werden mussten. 
Bezahlt wurde per 100 Klgr. netto: Weizen 16—17 M., Roggen 13,50 bis 
14,00 Mark, Gerste 11,00—13,00M., Hafer 11,00—11,40 M., Erbsen 11 bis 
12 M., Wicken 9—9,60 Mark, gelbe Lupinen ohne Angebot. Roggen­
futtermehl bis 9 M. Weizenschale bis 8 M.

Xewj ork, 28. Aug. Erstproducte Bas. 88 festes Angebot, verkäuf­
lich zu 15, 3.

Hnrntburg, 29. August. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per August-Senteraber 211/a Br., 21 Gd., per 
September-October 21% Br., 21 Gd., per October-November 21% Br., 
21% Gd., per Novbr.-December 22% Br., 22% Gd., per December-Jan. 
22% Br., 22% Gd., per April-Mai 22% Br., 22% Gd. Tendenz: Fest.

—ck.— Berliner Bergwerksproductenbericht vom 22.-29. August. 
Die Stimmung ist auf unserem Metallmarkte in letzter Woche eine 
ruhige, mehr abwartende gewesen. Kupfer vermochte seine letzte 
Notiz nicht voll zu behaupten: la Mansfelder A-Raffinadc 155—160 M., 
englische Marken 150—154 M.; Bruchkupfer 106—120 Mark. Zinn 
wurde gleichfalls billiger erlassen: Banca 209—212 M., la engl. Lammzinn 
206—210 M., Bruchzinn 140—145 M. Rohzink bewahrte im Anschlüsse 
an die schlesichen Berichte recht feste Tendenz: W. H. G. von Giesche’s 
Erben 37,75—39,00 Mark, geringere schlesische Marken 36—37,50 Mark ; 
neue Zinkblechabfälle 24—25 Mark, altes Bruchzink 20—21,50 Mark.
— Weissblei hielt sich auf seinem letztwöchentlichen Preisstand: 
Clausthaler raffinirtes Harzblei 31—31,50 M., Saxonia und Tarnowitzer 
29,50—31 Mark, span. Blei „Rein u. Co.“ 35—36 Mark. Antimonium 
regulus notirte unverändert: engl. la.-Qualitäten 80—85 M. — Walz­
eisen zeigte andauernd feste Haltung: gute oberschlesische Marken 
Grundpreis 14 Mark, Brucheisen 4,50—5 Mark. -- Roheisen bog fest 
ein, Preise: bestes deutsches 6,90—7,25 Mark, schottisches 7,20—7,40M., 
englisches 6,40—6,80 Mark. Preise pro 100 Kilo netto Kasse frei Berlin 
für Posten, en détail entsprechend theurer. — Kohlen und Coaks 
traten in befriedigenden Begehr: Nuss- und Schmiedckohlen 44—52 
Mark pro 40 Hektoliter, Schmelzcoaks 2—2,20 M. pro 100 Kilo.

—ck.— Berliner Bericht fiber Karteffeliabrikate und Welzenstärke 
vom 22.-29. August. Nach den mann gfachen aus sachverständigen 
Kreisen stammenden Urtheilen über den gegenwärtigen Stand der Kar­
toffeln, dürfte auf eine kleinere Ernte als im vorigen Jahre zu schliessen 
sein. Man sagt im Allgemeinen, dass die kalten Niederschläge und 
die anhaltend niedrige Temperatur wohl das Wachsthum des Krautes 
gefördert, die Knollen aber in der Entwickelung und dem Wachsthum 
zurückgehalten habe, sowie dass die eingetretene wärmere Witterung, 
dafür volle Remedur nicht mehr schaffen könne. Die Kartoffel, in 
leichten und Mittelboden, ist bei sonst genügendem Ansätze vielfach 
klein geblieben, weil das bei tiefem Wasserstande ausgetrocknete Erd-, 
reich derselben nicht hinreichende Nahrung zuführen konnte. Obwohl 
die Stimmung eine bessere geworden, blieb dies doch ohne Einflnss 
auf den Verkehr mit Kart o ffel fabrikaten. Bei nur etwas lebhaf­
terem Handel dürfte von den kleinen Beständen Stärke und Mehl kaum 
noch etwas vorhanden sein, so aber genügten kleine, hin und wieder 
an den Markt kommende Posten von wenigen hundert Säcken, die 
Preise atrf fast denselben Standpunkt zu erhalten. Mehl gewann jedoch 
bei zunehmender Knappheit einen Vorsprung von 50—75 Pf. gegen Stärke, 
denn während Mehl in üblicher Prima-Qualität bis 20,50 Mark be­
zahlt wurde, ist Stärke noch zu 19,70 bis 20 Mark käuflich. Auch 
die besseren Secunda - Qualitäten Mehl sind ziemlich gelichtet, 
während die geringen Qualitäten, besonders Stärke, nur schwer Absatz 
finden. Die per Octobei- und spätere Lieferung geforderten Preise 
stellen sich auf etwa 19 M. frei Berlin und Stettin für die üblichen 
Prima-Qualitäten Stärke und Mehl. Recht schleppend war das Ge­
schäft in Kartoffelzucker. Syrup und Dextrin, da aber, wie es scheint, 
die Production der feuchten Stärke ziemlich spät beginnt, so hoffen 
die Fabrikanten, ihre Vorrät.he zu bestehenden Preisen aufräumen zu 
können. Von feuchter Kartoffelstärke sollen einige Posten per Septbr. 
zu UM. gehandelt worden sein. — Weizen- und Reisstärke be­
gegneten mässiger Nachfrage. Wir notiren: Weizenstärke la. gross­
stückige Hallesche, Pasewalker etc. 41—42 Mark, do. kleinstückige 32 
bis 35 Mark, Schabestärk" 29—32 M., Reisstückenstärke 43--44 Mark, 
Reisstrahlenstärke 45—46 M., Preise per 100 Kilo für Posten nicht unter 
10000 Kilo.

Berlin. 29. August. [Producten-Bericht.] Dei- gestern in 
England wieder eingetretene Regen hat in Liverpool eine stürmische 
Hausse hervorgerufen, der sich auch die amerikanischen Märkte an­
schlossen. Am hiesigen Markt wurde unter dem Eindruck dieser Be­
richte Weizen ca. 5 M. und Roggen ca. 4 M. besser bezahlt, doch 
waren die Umsätze nicht so lebhaft, wie die bedeutende Steigerung 
vielleicht hätte erwarten lassen. Verkäufer blieben knapp. Gekündigt 
50 To. Roggen. — Hafer, der bisher zurückgeblieben war, betheiligte 
sich heut gleichfalls hervorragend an der Bewegung-, die Preise notiren 
annähernd 4 M. höher als gestern. Die Preise am Effectivmarkt waren 
höher, der Verkehr blieb aber still. — Roggenmehl wurde unter leb­
haften Umsätzen erheblich besser bezahlt; Frühjahr wurde vielfach 
gekauft; es scheint, dass die Spéculation, die Getreide auf Frühjahr 
bis jetzt nicht handeln kann, dem Fabrikat mehr Beachtung schenkt.
— Rüböl wurde abermals erheblich besser bezahlt; doch waren heute 
spätere Termine mehr beachtet. — Spiritus zeigte festere Haltung und 
hat sich etwa 50 Pf. erholt.

Weizen loco 170—190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
August 184% Mark bez.. September-October 183%—184%—183% bis 
184% Mark bez., Octöber-November 184%—185%—184—185 M. bez., 
November-December 185 —185%—184 —ISS’/ÿ Mark bez. — Roggen 
loco 132—150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel neuer 
inländ. 143 M., fein neuer inländ. 147 M. ab Bahn bez.,, September- 
October 148%—150% M. bez., October-November 150—152 M. bez., 
November-December 151%—153% M. bez., December 152—154% M. 
bez. — Mais loco 129—141 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., 
August 132 Mark, Septeraber-October 130 M. — Gerste loco 120 bis . 
190 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 122 bis 
150 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, abgel. Anmeldung 
vom 24. er. zu 120% M. verkauft, mittel und guter preuss. 136—140 M., 
mittel und guter schles. und böhm. 136—140 M.. fein preussischer, 
schles. und böhm. 141—145 M., pomm., uckerm. und mecklenburg. 
136—1401M. ab Bahn bez., September-October 123%—125—124%—125 
Mark bez., October-November 123%—125%—124%—125 Mark bez., 
November-December 123%—125%—124%—125 Mark bez. — Erbsen, 
Kochwaare, 145 bis 190 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 134 bis 144 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr 0 : 25,75 bis 24.25 M., Nr. Oundl: 23,00—21,00 Mark, Roggenmehl 
Nr. 0: 21,75 bis 21,00 M.,| Nr. 0 und 1: 20,50—19,25 M.. August, 
August-September und September-October 20,20—20,70 M. bez., Octbr.- 
Novbr 20,30—20,75 Mark bez., November-Decbr. 20,30—20,75 'Mark 
bez., April-Mai 21,10—21,70 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 56,00 
Mark, August 56,9 M., Septbr.-October 56—55,6—55,9 M. bez., October- 
Novbr. 55,6—55,4 M. bez., Novbr.-December 55 M. bez., April-Mai 53,5 
bis 53,6 M. bez. — Petroleum loco September-October 24,6 Mark bez., 
December-Jannar 1 M

J)rooiivial-3f itiuig.
r. 29. Auguff. [General;ßebrct;®onfercnj.] Snt

arojjen Saale ber SBraucomnuine fanb beute bie @eneral;ßebrer;Eonfeienj 
oeê èdjulinfpcctionöbeffrfe« Sdjiueibnth ftatt. Au« ben »ont SSorfiöeitben, 
ÄieiS^djulinfpector Gaupp initgetbcilten ffatiftifdien Aacfnidjteii fei er; 
wähnt, baß ber SjnfpcctiondbcjhT 65 enangelffdje unb 42 fatljolifdje, ju; 
fanuiien 107 öffentliche fßolfsfdqulcn umfafff, bie htdgefainmt »on 16 596 
Schülern befudff werben. 3n ben eoangclifdien (©cfjulen wirten 135, in 
ben fatbolifcfccn Sdptlen 72 ßehrfräftc. Die <5tfiul»er6ältniffc finb int 
Allgemeinen günffige. æefentlidjc Aenberungen im ßeljiperfoital finb 
nicht »orgefommen.

—1. Söitigäjclt, 26. Auguft. ['Ulünjenf unb. — Jp a g e I ü c xf i dff c ; 
rüng-1 Sn bem SRadjIoB ber »erftorbenen Stau Hoaptmann (Kinfler ju 
jDbcr-Arnêberf würben in einem Ääftcben 20 9i»Uen wie ncuauöfebenbe 
[ehr altefDlünjen, jumDheil au« bem 16. (Jahrlninbert ftammenb, aufgefunben. 
— Schuf« Snforinirung über bie Hageloeificberung feiner Btitglieber hält 
ber Sßorftanb be« Schönbrunner lanbwirtbfchaftlichen æereinë in ben Gc; 
treinben feine« (Bereinsbejirf« SSerfammlungen ab. Der æorftanb be« 
ficaptoerbanbe« ber lanbwirtbfchaftlichen ßoealuereine Sdjlefien« bat mit 
»in Hageluerfichcrung«gefenfcbaften (IBoruffia, gefiwebter, ßeipjiger unb 
ber ^reu&ifcfien) Verträge abgefcfjloffen, burch welche ben SJlitgliebern be; 
fonbere äSortffeile geboten werben.

1. flöuigöjelt, 28. Aug. [ßehreroerein. — SBont ffRanJioer.] 
T>cr ßebrervcreiit hielt am (äonnabenb im Gafthof „jur Hütte" ju Saaraii 
feine Sitmiig ab. ßebrer iîofdjate ; Äatlenborf referirte_ über „Da« 
SRärchen in ber SBolfSfdjuIe." — Am Freitag würbe ber isxhuljugenb ju 
5ßeteri»ijj »on ben Dffijieren ber bort im Quartier ftebenben Eompagnien 
be« 1. ©chlef. Eren.--fliegt«. 9ir. 10 ein^eff bereitet, Spiele unter ßeitung 
ber Dffijiere auögefübrt unb greife »ertbeilt. - Da« ®rigabe=Ererciren 
bei 21. Snfanterie;S3rigabe finbet jwifcheii ’Ißiirben, Erferëborf unb 
Äa'Ietiborf ffatt-

t. Sreitgbnrg, 27. Aug. [SWaurer; unb 3immerer:.3niiung. — 
Sffcuifion- — Smmebiatgefucb. cjpebanf eier. — SBafinbait.] 
Sin ber geffrigen jablreicfi betuchten Sitjung ber SBiaurer; unb Zimmerer; 
Snitung fanb ber Antrag ber Sreiijburger 3unung«meifter, hier eine 
ßchrlingëfcfiule ju errichten, nicht bie Bnftimmung ber auswärtigen 
SReifter, we§balb bie «Sache oertagt würbe. — æorgeftern hielt Iffoltjei; 
Gonuniffariuö Dbersft) eine un»erhoffte SReoifion nach alfobolifcflen @e; 
iräiifen bei ben biefigett .Kaufleuten ab. Aur bet jwet .Kaufleuten würbe 
«Branntwein bcfchlagnaljint. Sn Solge ber lefcten iRemfton würben acht 
Kaufleute atigcr jur Dragung ber .ffoften ju je 60 SJlarr Gclbjtrafe 
»erürtheilt. SBährenb fed>« »on ihnen bie Strafe Halb entrichteten, JOflcn 
jwet bie Bablung in bie ßänge. Snjwifchcn fam ber AinneftieÆrlaB 
Kaffer ^riebrich« 'unb bie beiben fäumigen Bahler würben »on ber Strafe 
befreit. Da machten bie feeff« Kaufleute, welche bereit« gejahlt hatten, 
eine Eingabe wegen SRürfjabluitg, boch würben fic »otn Gericht abschlägig 
befiffieben. Sie waubten fich barauf mit einem Smmebiatgefuch anKatfer 
g rieb rieh; bocf%ffnb bie Detenten noch immer ohne jeben (Befcfieib. — 
Dié bieSjäprige Sebaitfeier wirb hier in befoiibcr« feierlicher SBeife be; 
gangen werben. — Der Umbau be« hiefigen (Bahnhöfe« fchreitet rüftig 
porwârt«. Am 25. Auguft unterjog ber Director be« ®ifenbabn;(Betrieb«; 
amte« ((BreëlauÆarnowih), fRegierung«rath (Eßernich, ben SJahnhof unb 
bie Aeuarbeiten einer eingehenben (Befichtigung.______________________

ffRacffell gefanbt, weicher mit 100 Subanefen bie ©erroifche heftig 
griff. Alle ©erroifefie in ber ffeffung, im Ganjen 80, würben 
töbtet, fowie bie ©erwifeffe außerhalb be« §ort«. ©er æerluft 
Eghpter betrug 16 ©obte, 27 (Berwunbete, worunter 2 ©ftjiere.

erlitt, 29. Aug. Die (Çoft »on bem am 18. $uli »on Spbnep ab; 
gegangenen 9teich«;$oftbampfer „Habëburg" iff in (Briitbifi cingetroffen 
itnb wirb für (Berlin »oraiièfichtlich am 1. September früh jur Ausgabe 
gelangen.

-■Hamburg, 29. Auguft. Der (ßoffbainpfer „(Bofjemia" ber Hamburg; 
Amerifanifcben (BacfetfalirkActietuGefellfcbaft hat »on SRewporf fommeub, 
heute (Bormittag 11 Uhr Scill» paffirt.

® Vom obersohlesisohen Eisenmarkte. In den flotten Absatz­
verhältnissen des oberschlesischen Roheisens auf Grund der laufenden 
Lieferungsverträge und zufolge des fortdauernd hohen Consums der 
Arbeitsstätten der Stahl- und Eisen-Industrie des Reviers ist keine 
Aenderung eingetreten; ebenso sind die Notirungen für die verschie­
denen Roheisensorten die gleichen geblieben. Die Eisengiessereien, 
Maschinenfabriken, das Röhrenwalzwerk, die Stahlwerke haben zu 
lohnendem Preise recht reichlich zu thun; dagegen liegen den Walz­
werken nicht für alle Walzenstrassen befriedigende Arbeitsmengen vor. 
da der um diese Zeit stets abgeschwächte Geschäftsgang vom Eisen­
handel auch auf die Werke einwirkt. Nach beendigter Ernteperiode 
macht sich erfahrungsgemäss schon im nächsten Monat der eintretende 
Herbstbedârf geltend, und dieser wird bei den günstigen Aussichten 
dem Walzeisengeschäft seinen lebhaften Verkehr wiederbringen. Für 
Bleche erhält sich guter Bedarf. Die Drahtwerke sind trotz der eben­
falls stilleren Bedarfszeit noch befriedigend mit Arbeit besetzt und 
haben bereits für das nächste Quartal belangreiche Abschlüsse vor­
liegen, wenn auch die Preise ziemlich gedrückt sind.

• Levantehandel. Nach dem „Deutschen Handelsarchiv“ (August­
heft) soll sich in Alexandria in letzter Zeit die Concurrenz im Import­
geschäft in recht fühlbarer Weise vermehrt haben. Während das Ge­
schäft früher grösstentheils in den Händen von Deutschen, Oester­
reichern und Schweizern gelegen habe, sei seit 1886 eine Reihe von 
einheimischen Firmen hinzugekommen, die durch das an den Tag ge­
legte Entgegenkommen im Creditgeben für fremde Rechnung, d. h. für 
Rechnung der europäischen Lieferanten, die Geschäftslage ungünstig 
beeinflusst haben sollen. Den deutschen Fabrikanten sei deshalb zu 
empfehlen, bei der Wahl ihrer Vertreter in Egypten mit der grössten 
Vorsicht zu verfahren und lieber mit einem erprobten deutschen Hause 
Geschäftsverbindungen anzuknüpfen, wenn sich auch möglicher Weise 
der Umsatz geringer stellt. Unter der allgemein schwierigen Geschäfts­
lage soll besonders der Handel mit Gold- und Silberwaaren zu leiden 
gehabt haben. Die Creditverhältnisse in dieser Branche sollen sich 
bedeutend verschlechtert haben, und dabei soll die Kundschaft eher 
unzuverlässiger geworden sein, so dass der stark betheiligten deutschen 
Industrie gerathen wird, eine vorsichtige Haltung zu bewahren und 
lieber zu warten, bis die Verhältnisse sich gebessert haben werden. — 
Aus Kleinasien erfährt die genannte Zeitschrift, dass unter den für die 
Einfuhr und Ausfuhr wichtigsten dortigen Handelsplätzen namentlich 
Kaiseriè, Adana, Samsun, Jusgat und Castambnl besondere Beachtung 
verdienen und für die Etablirung deutscher Commissionshäuser ins 
Auge zu fassen sein möchten.

Concurs-Eröflnungen.
Krämerseheleute Martin und Anna Fisch in Kolbenmoor. — Schuh- 

waarenhändler Bruno Mohne in Apolda. — Handelsgesellschaft 
Grantzow & Knauf zu Bielefeld. — Bäckermeister Johann Lickfeld jr. 
zu Rotthausen. — Restaurateur Gustav Ludwig August Thiem zu Ham­
burg. — Händler mit Wäsche- und Herren-Artikeln in Firma Robert 
Wichmann in Hamburg. — Colonial waarenhändler A. W. Meyer zu 
Hameln. — Kaufmann Heinrich Meyer in Hannover. — Schmiedemeister 
Friedrich Seitz von Marktsteft. — Handelsmann Herrmann Schwerin zu 
Meseritz. — G. Hirsch, Parthiewaarenhändler zu Mülhausen. — Handels­
mann Johann Hermann, Hinrich, genannt Friedrich, Wiggers zu Olden­
burg. — Steinmetzmeister Heinrich August Leucht in Rottwerndorf. — 
Handelsmann Eduard Mitschke in Radeberg. — Kaufmann Alfred Müller 
zu Rathenow. — Handlungsgesellschatt August Hoffschild zu Stettin. — 
Inhaberin eines Putzgeschäfts Frau Tapezier Elisabsth Liefert zu Stettin.

Breslau. Wasserstand.
29. Aug. O.-P. 4 m 92 cm. M.-P. 3 m 80 cm. U.-P. — m 24 cm.
30. Aug. O.-P. 4 m 96 cm. M.-P. 3 m 72 cm. U.-P. — m 18 cm.
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y, nr., per rruiiiahr i;
Maie per Mai-Juni 1889 5, 52 Gd., 5, 54 Br.

Io-

Nachm. 2 Uhr.'Abends 9 Uhr.|I JOO n I rrnci t

Schindler & Gude,
Ah LI 1 (li, ~ '9. Schweidnitzerstrasse 9.!»---------------------

 

Cowrszettcl der Æieriîner Oörse vomi SîïTAëigiiSïTssB
Gold. Silber und Banknoten, Mïe?ml Zf.

l«pil G
160,75 bzB

bl»

Deutsche Fonds.

Ausländische Eiseubaliii-Prioritiits-Obligatioiieu.
I* I ‘/« */io 
»i/j vsch.

Gotthard 1......................................4 . t/x t/7
Italienische Eisenbahnen.. 3 J */« i/7
Dux-Bodenbach 1...................... 5 11/, 1/,

bzG
‘/1

S‘/2

3‘/2 ‘11 ‘/v
‘1112

0

‘/5‘lu

B

bzG
5

fr.

Eisenbahn-Staniin-Prioritäten.
dto.

31,

Inländische Eiseubahii-Stainm-Actien.
Aachen-Mast richt-. .| l4 /g

bz2'/2

■l'/s
5

rz.HO
'li 'i?

Ausländische Eiscnbahn-Stainin-Actien, Schl. Feuerv.-G. 20°/o 312/aSP/j 2030 B

31’g

Wechsel und
bzG

Bank-Action.

73,60 bz
[170,70 bz15

Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 5 501,80 bz

4
Per August. I Per September.

103,00 B3*/2

bz 
bz

3
3'/z
3

2i/8
0 
0

3'/î
3'/2

'h'/io 
'/♦

Ml Ml 
M4M1O

103,70 G
103,70 G

103,70 G
104,10 G
104,00 bz

«’/3
0

4
5 
4i/8
5

5
5

5 
41/,

6
5
5

41/,
4

41/2
4
5

bzG 
bzG 
biB

bs 
bz 
b« 
G

î'/i 
î’/a
4
5

4
5
5

'Il '/s
'/«

103,70 bz
103,70 bz
103,70 bz

6
6
6
6
5

103,70 G
101,10 G
104,00 B

104,10 G
61,10 bzG
87,70 B

113.80 G
102.80 bzG

Zins- 
Term

4'/ô 
<%
5
4
6
5

bz 
bzG 
B

G 
bz 
bzG

3
4
3
5
6
4
7
6

bzG 
bzB

6'/<i 
6»/a
7 
0
6a/s

10 
0
20

7 
0

1P/4
6

6
7 
0

'4*1,
5
5
5

bz 
B 
bz

4Vï
4
5
4
5
4
5
5
5
5

5
4
4
5

B 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG
G 
G 
G 
G

bzG 
B 
B 
G 
bzG

31/2
31/2
4

bz 
bzG

104,00 G
104,25 B
106,00 bz
103,80 bzG

'h 'h 
'h 'h

•/3

266,60 bzG
118.50 B
116.50 bzB
170,00 bzG
176,19 bz

dto. 
dto. 
dto.

bz 
G 
G 
bz 
bz 
G 
bz 
bz 
bz 
B 
bz

bz 
bz 
bz

144,25 bz
88.40 bz

134,70 bz
50,10 B
79.40 B
93,90 bz

103,70 G
104,30 G

3'/i
4
3«/2
5

’ 4*/2

bz 
bzG

0:J/4
9
5
31/2 112.30

96,60
113.30 
100,90 
115,10
107.30
95,50

bzG 
ebzG 
G 
bzG 
bzG

103,75 bzG
103,75 G

bzG 
G 
G 
B

ebzB 
B

+ i>8°,0
747,4
9,6

bz 
b«B 
bzB 
baG 
G 
G 
B 
bz 
bz 
B 
B 
bz 
bs 
bzB 
bzG

bz 
bz 
bz

5,80
4
2i/2
0 
0

G 
b» 
bzG 
bz 
bzB

bz 
B 
G 
bzG 
G

103,10
104,50
105,75

bzG 
bz 
bz 
bz

4
41/,
4
4

bzB 
bzG 
G 
B 
bz 
bzG 
bz 
bz 
bzG 
bzG 
bz

B 
B 
G 
bz 
bzG 
G 
G 
G 
bzB 
B 
B 
G 
G

bs 
B 
bs 
G 
bz 
bzG 
bzG

5
1
<’/2 
<’/v
4

bz 
bz 
bz 
bzG 
bz

bzG 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bs

B 
bzG 
bz 
bzG

bzG 
bzB 
bzG 
bzG

201,25 bz
199.15 bz
166,00 bz
165.15 bz

bs 
bs 
bz 
bzB 
ebzB 
bz 
bzB 
bz 
B 
G 
bzG 
bz 
bzG 
bzG

G 
G 
G 
bzG 
G 
bz 
bzG 
bz 
G 
G 
bsG 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
G

bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz

bz 
B 
bz 
bzG 
G

bzB 
B 
bz 
bzG 
bzG

B 
G 
bzB

bzG 
bz 
bz 
bzG 
bz 
B 
G 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bz 
bz 
bzB 
bzG 
bzG 
bzG

20,49 
166,05 
165,50 
202,80 
325,10

bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz

G 
G 
bz 
bzB 
B 
B 
bz 
G 
B

104,10 bz
61,10 bzG
87,50 G

107,80 bzG 
102,40 G
82,90 bz

bz 
bz 
bz 
hz 
G 
G

G 
B 
G 
bzG 
bzG

5 
41/2
4
3»/i 
41/2
5

B 
G 
6 
bzG 
B 
G 
G 
bzG 
G 
G 
G 
G 
bzG 
G 
bz
B 
bz

bz 
bzG 
bz 
bz 
bz 
bz 
ebzB 
B 
G 
bz 
bzG

B 
B 
B 
bz

B 
bz 
bz 
bz 
bzG

G 
bzQ 
G
G 
bzG 
hzG 
B

ebzG 
G 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG

G 
bzG 
G 
bzG

B 
bz 
bz 
G 
bzG 
G 
G 
bzG

Deutsche Hypotheken-Certificate.

3
31/2
4

102,40 G
82,75 bzG

3 81
5
5 
4i/2 
0 
2'lî 
O
'/5 
43/5 
15

B 
B 
B 
G 
B 
G 
bz 
bzB 
B 
bzG 
bz 
bzB

bzG 
B 
ebzG 
bzG 
bzG 
G 
bzG 
bzG 
bz

bz 
B 
bzG 
bzG 
bzG 
bz 
bzB 
G 
bzG 
bzB 
ebz 
bzG 
bzG 
bzG 
bzB 
bz

S. 2. 
heiter.

«'h 
71/2 
0
24

Rückzhlb.
100
100
100
105
115
100

16,22 G
16,70
20,49

166.30
165.50
202.30
324.50

112.30
96.50

113,40
100,90
115,00
107.30
95,60

6
9
7
31/0
'/<
6

267,00
118,10
116,30
171.75
175.75

127,25
144,75

V'I */7
'/1 Ml

'11
'/1 
'11 

'/«*/10
Ml ■

118.80
8530
86.90
97,00 
97/» 
94,20 
92,70 
67,50
68.75 
60^>0
54.60

105.80
94,20

101,50
97,30à40bz
93.10 G
83.75 ‘ ” 

111,90
98.60
91,30
60.80 
61/»
60.90
50.10

57,20 bzG
87.40 bzG
36,75

112,90
22-1,80
167.75
105.60
70.90

156 ,ûj
103.25
73.90

117.75
23.40

100.80
100.80
97,20 

110,00
103.20
103.20 bzG 
103,00 bzG
99,00 bzG 

106,00 ~ 
104,00 
102,50
102.50
109.50
103.50
100.90
94,75 

112,25 
108,00 
108,00 
115,00 
10340
112.90 
112,20 
103,60 
100,75

I 99,50à75 bz
14,70 B
84,50 bzG

I 84.50 bzG
I 75,9'J bzG
103,25

Div.lDiv.
1886.1 1887.

99.25à30 bz
14,70
84,40
84.10
75.90

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

109.50
161.90

35,10
116.00
118.80
139.80 
106,00
112.50 
582,00 ebzG 
139,75 ebzG
59,40 B

112,50 a
122.90 bzG

43/4
6®/4
1M6

82,30 bz
29,75 bzB
64,40 bz

122.75 bzG
67,70 bzB

121.40 G
95,00
95,25
29,80
46,90

5
3

i 108,30 G
103.90 G
107.50 ~
104.50
104.10
101.50
104.70
101.30 
104,20 
103,00 
101^80
192.10 
102,80
105.30
105.30
92.90

102.70
93.90

Schles.
dto.
dto. 
dto. 
dto.
dto.  --------

Schönet). Schlossbr.. 
Tarnowitzer St. Pr.. 
Tivoli Act-Bierbr. .

10-1,00 G
104,00 G
106,00 B
103,80 G

dto. 
dto. 
dto.

Morgens 7 Uhr, 
+ 14°,6 • 

752,7 
8,4 
68 

still, 
zitml. heiter.

43/4
63/4
64/5 
Sila
3
31/,
4
3'/,

Ml Ml
Ml Ml
Mi Mi

8 T. 
8 T.

MiMi 
vsch. 
vach. 
MiMi 
vsch. 
vsch. 
vsch. 
Mi Mi 
Mi Mi

vom 28.i vom 29.

57,00 bzG 
87,30 bzG 
36.60 bzG 

bzG 
bz 
bz 
bzG 
bzG 
baG 
ebzB 
bzG 
bz 
G

116,00
119,40
139,80
106,00
112,50
582,75
140,00
59,25 

112,50 
123,25

vsch.

bz 
bz 

88/10 ebzB
134.70 bz 
59,0v bzG 
79,40 bsG 
93,75

157.70 
128.20
62.25 

107,00

M*
JÔ,4 10
J/i Mi
MsMi

B 
B 
bz 
B 
bzG 
G 
bzB 
G 
G 
bz 
B 
bz 
bz 
bz 
bz 
B 
b» 
B 
G 
bzB 
bz

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

^/6
18 
2 
M/4 
5X/2 
83/4 
6 
51/2 
6 
5,29 
8,18 
4°/«» 
^12 
0

August 29., 30. 
Luftwärme (C.)  
Luftdruck bei 0° (mm) 
Dunstdruck (mm) .... 
Dunstsättigung (pCt.) . 
Wind (0—6)  
Wetter

ht 
‘/i 'h 
'h 
*/t 
*/i

•We
18 
O 
51/,
6
83/, 
”/»
6
7
61/s 
0
4
6
0

. 8 T. 
vista. 
. 3W. 
. 3M. 
. 8T. 
. 2M. 
-10 T.

169/50 bz 
168,55 bz 
80,60 bz 
20,49 bz 
20,345 bz 
80,G5 '*

419,25 
201,00 
198/» 
165,75 
164,80
85,10 
80,40

201,90

Cours
vom 28. I vom 29.

»«/»
4
SV,

3’fe
3>/a
3

ös 
B 
« 
B

11.'>,75
414.00
132.25
108,80

38,75 
218,00 
144,50
145.25 
204.00 
108,10 
121,00

D. Grundcr.-Bank III. rz. 110 
dto. IV. rz. 110 
dto. V.

Hypothek. IV.-VI. 
dto.

*/t 
’/i 
*/l 
‘fr 
>/i

*/6‘/n 
’/i 1h 

‘h 
*/i 
>/i 
*/i 
l/i 
’/i 
’/i 

*/l ‘/7
*/l 
’/l

>/l 
*/l

ÎÎÎ

13650
128.60
51.Û0

108.50
106.80 
149.00 
320.00
133.50
17,40

128.80
25.25 

314,40 
119.10
291.90 
137.00 
lcl.‘.:0
100.90 
167 10
156.60
71,30
35.90 

226,00
G 
G 
B 
G 
G 
G 
bzG 
bzG 
bzG 
G 
G 
G 
B 
G 

 G
94.50 B

112.50 bzG 
108,25 ~
108.25 
115/10 
103,40 
112,90
112.20
103.50 
100,75 
118,10 
113,00 
103,30
99.50

103.20
99,10 

105,00 
112,00 
103,00
100.25

3
3%

31/2 
Mi 
3,81 
7,48
5
5
2 
2i/a 
0 
a/5

l/s Mq
'rV' 
M4 l110
Mi Mi 
Mi Mi

Mi Mi\ 
MsM9 
Mi Mi 
Mi Mi 
Me Mi

6
0 
ll’/s
6x/8
6l/a

3»/2

3
8
S
?‘/2

103,00
10-1,60
106,60 
115,00
102,50

84.10 B
104.75 ~ 
76,00
67.80 
75.00
59.10
82.70
79.70

102,00
87.80
87.00
85.40
61.40

103.10
96.75
81.80

103,60
81.70

103.60 
8y,4ü
95.75
97.5G
88.70
87.75
59.70
91.90
95.50
81.40
95.90 1

101.10 I
100,75 I 
100,75 1 
100,75 I
102,70 <
79.50 '
65.60 bzG
83.00
63.75

105,40
112,90
90,10

1108.10 G
103.90 bz
107.40 bsG
104.50 bz
104.10 G 
101,60 bzG 
104.75 bzG
101.50
104.40
102.90
101.80 
102,00
102.80 
105,30 
105,30

93,00 
102,70

93,90

I l’I,
2S/.
1
«"/*
9
71/,
We

Amsterdam 100 Fl 
dto. 100 Fl

Belg. Plätze 100 Frca. 
London 1 L. StrL  

dto. I L. etrl  
Paris 100 Frcs

Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 
Wärme der Oder................................................

139.90
140.80
33 25 

100.00
48,50 

j 136.25 
130.00

. 50.80
108.50
106.75
140,00
320.00
133.50
17/)0

128.40
25.25

317.90
119.30
290.00
137.50
151.25
100.90
167,00
155.40
70,10
35.75

226 00

85.60
87,00
97.10
97.00
94.60
92.60
67.75 
68,7öä60 bz 
6040 '
54.75

10640
94,20

101.50
97,40
93.30
88.60

111.80
98.70
91.50
60.80
61.10
61,00
51^5 
86,80â90bz
90.70 '
88.80
75.80
88.30
87.80

104,80
82.75
85.60
•4,25

100,90
100.90
97,50

109.90 
103,20 
103,20 
103,00
99/)0 

106,00 
10-1,00 
102,50
102.50
109.50
103.90 
101,30

vsch., 
V/w 
Mi Mi 
Ml 
vsch.

Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
 Sternwarte zu Breslau.

113,50
108.30
99,50

103,20
99,20 

105/» 
112,00 
108,00
100.30

5>/8

^/4 
41/8
5

angegeben. 
bzG 
bzG 
G 
bzB 
bzB

V/lt

’/l */7

’ll'h
*/l '17

'lt

'/2

20 Frcs.-Stücke  
Imperials...........................................................
Engi. Noten 1 L. Stert...............................
Oeaterr. Noten 100 FL................................
Oesterr. Silb.-Coup. (einloeb. Berlin) 
Buss. Noten 100 R....................................
Bubs. Zollcoupona........................................

Oberschles. F. 
dto.
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto.

'h 
'h 
*/io 
'l» 
'h 
'h 
'h 
'h 
'h

X/10 
*/10 
'h 
V’

J/1 '11 
'It 'h 
vsch. 
vsch. 
'h 'h 
vsch.

M3;,
SS>/2 
as*/, 

222»/,
S4»/, 

12»*/, 
1S1’/, 
107

■US'h 
201*1«

Obligationen.
Donnersmarckh. 5 “fo 
Kramsta 5 o/o.............
Laurahütte 4*/2 °/0. • ■ 
Oberschi. Eisenbd. 5 
Redenhütte 6 o/o .... 
Tiele-Winckler4°/o .

‘/iII
'h
’/l

Obcrlausitzer Bank. 
Pctersbg. Discontob. 
Pomin. Hypoth.-Bk. 
Pos. Provinz.-Bank . 
Prcuss. Bod.-Cr.-AcL 
dto. Centr.-Bod.400/0 
dto. Hyp.-V.-A. 25°/q 
dto. Hypth.-Act.-B. 
dto. Immob.-Act.-B. 

Reichsbank  
Russ. B. f. ausw. H. 
Sächsische Bank . . . 
Schles. Bankverein . 
Weimarische Bank

‘/9 
'h 
'h 
‘Il 
‘Il 
‘Il

‘Il 
'h 
'h 
‘Il 
‘Il 
‘Il 
'h 
‘Il

*
lll 
Mie 
'11 
'110

'Ii

Cours
vom 28. J vom 29.

93,00
136.50
151.50
96,60
67.50
28.90
85.90 
86,00

834,00 
160.00
159.50
270.10
156.10 
136.00
130.50 
129,25
58,20

137.50 
105/iU 
182,75
129.50

M4 */10 
‘h 'h 
‘11 h 
'h 'h 
'h 'h 
'h 'h 
'h'h 
'h 'h 
'h ‘Is 
‘ii 'h 
'h 'h 
'h'ln 
‘/»‘lu 
'h ‘110 
‘li 'h ■ 
'h 'h i 
‘li 'h 1
‘ I’ 1 

‘ii 'h 1 
‘li 'h 

*»/6u h 
‘Il ‘/7 
'h ‘110

5 T.l 2*/a
2 M. a*/.

b>B 
bs 
bs 
e 
G 
bs 
bs 
bs

; %.-8<A90bt 
, 90,7« '

88.80 
> 75,90

38,20
87.80

, 105,20 
82,75

U^O bsG

128,20 bs
62.25 G

106,70 bs

81.50 baB
29.90 '
64,10

122.60
67.60

121,30
9L10
94.25
29.60
46,40
74.50

169,90

i„(. i Zins- I - Cours 
H iTermi vom 28, | vom 20.

‘Il 'h 

h

Bad. Präm.-Anleihe von 1867 
Baier. Prämien-Anieihe.... 
Barletta 100 Lire-Loose.... 
Braunschw. 20 Thlr.-Looae. 
Bukarester Loose..................
Cöln-Mindener Präm.-A.-S.. 
Dessauer St-Präm.-Anl........
Fiiinl. 10 Thlr.-Loose  
Goth. Grundcr.-Präm.-Pfdb. 

dto. dto. II. 
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose 
Lübecker"50 Thlr.-Loose... 
Mailänder 10 Lire-Loose.. 
Meining. Prämien-Pfandbr. 

dto. 7 Fl.-Loose.........
Oesterr. (Credit) von 1858..

dto. Loose von 1860... 
dto. dto. von 1864....

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 
Raab-Gratzer  
Russ. Präm.-Anl. von 1864 .

dto. dto. von 1866. ; 
Schwedische 10 Thlr. Loose. 
Türkische 400 Frcs.-Loose. : 
Ungarische Loose...................

'/4 Mio 
Mi Mi 
Mi Mi 
Mi Mi 
'h 'h 
'h 'h 
'h 'h

vrtlj. 115,00 bz, 
'h'ls 1102,60 G
Biiiikdiscont

dto. 
dto.

Jr.-Hyp. I. II. rz. 110 
dto. in. 1882 
dto. V. 1886 
dto. IV. Ser. rz. 115 
dto.

dto. 
dto. 
dto.

'h'h h

egnlirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 14-9 M.

'/5 '/ii 
Ms Mn 
/4 '/10 

'/6'112 
'/1 '/7
'/4'/10 
Ill'/S 

'/1 '/7 
Mi Mi
Mi /7 
/1 /10

'/1 '/7

4
4'/8
5
5
5
4 
•1
4 
fr.
3
3
4

112.25 
224.80
167.25
105,50
70,10 

156,IC
103.25
73.30

117,10
23,50

93,00 bz 
136,40 B 
152,5G bz
96,80 bz
67.25
28.25
85,40
88,00 

837,00 
160,00 
158,00 
271,00 
138,00 
136,40 
130.50 
128,00
58,90 

138,00 
102.10 
183^5 
129,25

Aachener Discontob. 
B.f.Sprit-u.Prod.HdL 
Berliner Kassenver. 

dto. Handelsges. 
Berl.Prod.- u.Handlb. 
Breslauer Discontob. 

dto. Wechslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank........

dto. Genossensch. 
dto. Hypthbk.6O°/o 

Disconto -Commana. 
Dresdener Bank.... 
Goth. Grundcr.-Bank 

dto. jg. 40% 
Hannoversche Bank 
Leipziger Credit.... 

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank 
Magdeb. Priv.-Bank 
Meininger Creditb. 
Nationalb. f. Dtschl. 
Niederiausitz. Bank 
Norddeutsche Bank 

dto. Grundcr.-Bk.

'/1 '/7
'/1 Mi 
Ml '/7 
vsch.

'/4 '/10
'/4 '/10
'/i '/7

Dortmund-Enschede 
Eutin-Lüb. Lit. A... 
Frankf. Güter-Eisnb. 
Ludwgsh.-Bxbch.... 
Lübeck-Buchen  
Mainz-Ludwigshaf.. 
Marienb.-Mlawka... 
Meckl. Friedr.-Fr. .. 
NdschL-Mrk. St-Act. 
Niederwald-Bahn .. 
Ostpreu88. Südbalin 
Weimar-Gera............

+ 20°, 4
750,4
11,1
63 

NW. 2. 
wolkig

G.  
H............................

1873 .....................
1874 .....................

Em. von 1879 . 
dto. 1880.. 

Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... 
dto. dto. Serie II. 

Rheinische III. von 58 u. 60

Böhm. Westbahn ... 
Dux-Bodenbach .. . 
Galiz. Carl-Ludw.-B. 
Gotthardbahn  
Kaschau-Oderberg . 
Kronpr. -Rudolfbahn 
Lemberg-Czernow. . 
Méridional-Actien . 
Mittelmeer-Eisenb. . 
Mosko-Brest...............
Oest.-Frauz. Staatsb. 
Oest. Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn). 

Raab-Oedenburg ... 
Reichenb.-Pardub... 
Rusa. Staatsbahn ... 
Ruse. Südwestbahn. 
SchweizerCentralbb.

dto. Nordostbhn. 
dto. Unionbahn . 
dto. Westbahn..

Oest. Südbahn (Lb.) 
W estsiciLEisenbahn 
Wsch.-Wien(M.p.8t.)

z>ns-l Cours 
Terml vom 28. | vom 29.

115.40 bzB 
414,00 G
131.50 • ~ 
109.90
38,60

218.50
147.50
148,00
207,00
108.10 
126,GO

2030 B

»'/2
3 '/2 
3'/a 
B
4

 ----- »u« — Lombard 4 %
Pnvatdißcont ii/2 %. 

Ultimo-Course um 3 Uhr.

Zins-I Cours 
I fuss. I vom 28. I vom 29.

8-1,10
104.90
76,40 
68,00 
”4,75
59.60
82.60
79.60

IO245
87.90 

. 86,80 
i 85,30

6140
103.10
96.60

i 81,90 
IO34O
81.50

103.40
88.90
95.90
97.30
88.70 
88,00
59.60 
91^ü
95.40 i
81.20
95.70 I

101,19 bz 
101,00 ebzG 
101.00 ebzG 
101,00 ebzG 
102,7ü ~
79.80
65.60
83.20
63.80

105,40
113.10
90.30

113,80 G 
102,90 bzB

Türkische Tabaks-Actien..
Türk. Anl. von 1865 in L. St.
Ungarische Goldrente........

dto. dto. kleine 
dto. Papierrente...............
dto. St.-}£i8enb.-Anl...........

Berl. grosse Pferdeb. 
Berl. Bockbrauerei. 
Berl. Charl. Bau.... 
Bismarckhütte..........
Bochum. Gussstahl.. 
Bresl. Act.-Br. conv. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau-G. 

Deutsche Baugesell. 
Donnersmarcknütte. 
Dortm. Bgb. Lit. A. 

dto. Un.SL-Pr. 
Erdmannsd. Spinner. 
Friedrichsh. Act.-Br. 
Giesel, Cementfabr. 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk............
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta Schles. L.. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte  
Nordd. Eiswerke ..

dto. Lloyd  
Oberschi. Eisb.-Bed. 
Oberschi. Eisen-Ind. 
Oppelner Cernent... 
Posener Sprit-A.-G.. 
Redenhütte.................
Schering  

Dampf.-C. .. 
Gas-A.-G.. . 
Kohlenwerk. 
Portl.-Cem. . 
Zinkh.-A.- G. 
4%%8t-Pr.. 
b. Scnloasbr..

Berlin-Gorlitz Lit. B..............
Breslau-Schw.-Freib. Lit II. 

dto. dto. Lit. K. 
dto. dto. de 1876 

Breslau-Warschauer............
Cöln-Minden IV........................

dto. VI
Magdeb.-Leipziger Lit. A.

dto. dto. Lit. B. 
NiederschL-Märk. Obi. III. 
Oberschles. D.  

dto. E. 

Ungänlö/TGoldrente
Russische Anl. I880.. 

dto. dto. 1884..
Disconto-Command. . 
Dortmunder Union .. 
Laurahütte...................
Oesterr. Credit  
Franzosen .....................
Lombarden...................
Russische Noten ....

Dux-Prag....................................
Elisabeth-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 
Kaiser Ferdinand Nordbabn 
Kaschau-Oderberg  

dto. Gold-Prioritäten 
Kronprinz Rudolf.................
Lemb.-Czernow. 10°/0 Steuer 

dto. dto. steuerfrei 
Mährisch-Schlesische I  
Oesü-Franz. Staatsbahn alte 

dto. dto. 1874 
dto. dto. (Gold) 

Oesterr. Nordwestbahn .. 
dto. Lit. B. Elbethalb.. 

Reichenberg-Pardubitz .... 
Südösterreich. (Lomb.).........

dto. dto. Oblig. 
dto. (Gold)

Deutsche Reichs-Anleihe .. 
dto. dto. dto.

Preuss. Consols.......................
dto. dto...............................
dto. Staats-Anleihe........
dto. Staats-Schuldsch. .

Berliner Stadt-Obligation 
dto. dto. dto.

Breslauer Stadt-Anleihe 
Posensche neue Pfandbr.

dto. dto. dto.
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 

dto. dto. dto.
Posensche Rentenbriefe . 
Schlesische dto. 
Hamb. Staats-Anleihe .... 
Hamburger Rente von 1878 
Sächsische Rente von 1876

I Mn '/71103,25
Loose.

dto. (  x ,
Ungar. Nordostbahn............

dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Ein.........
dto. II. Staats-Obligat. ..

Brest-Grajewo  
Charkow-Asow.................

dto. dto. 100 LstrL ... 
Iwangorod-Dombrowo........
Kursk-Kiew gar.......................
Moskau-Jaroslaw  

dto. Rjasan....................
dto. Smolensk  
dto. Kursk..........................

Warschau-Terespol...............
Warsch.-Wien Ia. steuerpfl. 

dto. UL 
dto. IV. 
dto. V. 
dto. VI.

Wladikawkas  
Transkaukasische 
Russische Südwestbahn ... 
Süditalien. (Méridionaux).. 
California-Oreg........................
Central-Pacific  
Chicago-Burlington  
Chicago-South-West  
Joaquin-Valley  
Oregon Railway u.Nav.Cmp. 
South-Missouri  
South-Pac. of Calif.  
St. Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u. St. Francisco..

dto. dto. dto.
Northern-Pacific I. Mortg.. 6 

dto. dto. II. Mortg.. 6
St Paul Mjnneapol. u. Manit 4!/8

©elegeii>eitëMd)ter
empf.fic^ u. er6.Qff.snb Z.137 SBreél-g. 
jrrisehe Hraslllniiiscïie

Zine-I Cours 
Term| vom 28. | vom 29.

Petersburger 100 8.-R..
dto. dto.

Wien österr W. 100 Fl.
dto dto. 100 Fl.

Ital. Plätze 100 Lire.......... ..
Schweiz. Plätze 100 Frcs.. 10 T
Warschau 100 S.-R.............  3

Reichsbank 3 %.

Kleine frische

Zander.
pro Pfd. 50 Pf., ’ 

lebende

Schleien. echte.
Aale

empfiehlt

E. Hahndorf.
Sclimiedebrücke 21, 

Filiale: [3540]
Neue Schweidnitzerstrasse 12 

^5 I 1 vw» u * v.» ... V* a •• V • J ' . X 11 X— I .Avi c* V -V , Xj, * I
8, 43 Br., per Frühjahr 1889 9, 20 Gd., 9, 25 Br. Roggen per Herbst
6, 30 Gd., 6, 35 Br., per Frühjahr 1889 6, 75 Gd., 6,80 Br. Mais per Juli-
Angnst 7. 65 Gd.. 7. 80 Br,, per Mai-Jnni 1889 5. 78 Gd., 5, 83 Br.

'h'ho 
'h'ho 
'h ‘lio 
‘11 Ä 
'h 'h 
'h 'h 
'h 'h 
'h'h

‘IDIioliœ,!« G
/1 ‘h 103,70 G 

‘fin 103,70 G 
‘111 'h 103,90 bî

dto. 
dto. 

Deutsche 
dto. 
dto. _—

Hamb. Hypothek.-Pfandbr. 
dto. dto. dto.

H. Henckel’sche rz. à 106 
dto. fWolfsberg.) rz. à 105

Meininger Hypotn.-Pfandb.
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr.
Pomtn. Hyp.-Pfandb. I. r. 120 

dto. dto. II. u. IV. r. 110
dto. dto. II.ra.110
dto. dto. I.

Pr. Bod.-Cr.-H, 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. ---

Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb. rz. 110 
dto. 
dto.
dto. -----

Pr.Hypoth.-Actien-Br. rz.120 
dto. dto. VI. rz.110 
dto. dto. div.
dto. dto. div.

Pr. Hyp.-Vers.-Act-G.-Certf. 
dto. dto. dto.

Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.
rz. 110

Industrie-Gesellschaften.
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4 °/o. Ausnahmen überall speciell

Bfiraen- und Haiidelg-Depegehen.
Paris, 29. Ang., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.J (Nach­

trag.) Türkenloose 41, 60. 4% priv. türk. Obligationen 422 50 
Banque ottomane 526,25. Banque de Paris 815, —. Banque d’escomnte 
522, 50. Crédit foncier 1355, —. Credit mobilier 368. 75. Panama-Kanal- 
Actien 257, . 5°/0 Panama-Kanal-Obligationen 248, —. Rio Tinto

3 Suezkanal-Actien 2195, —. Wechsel auf deutsche Plätze
Wechsel auf London kurz 25, 39‘/a. 3%'Rente 83, 871/,. 4% 

unifie. Egypter 431, 25. 4°/0 Spanier äussere Anleihe 733/., Meridional- 
Actien 777, 50. Ruhig. *

London. 29. Aug. [Schluss - Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 73 5<>/0 priv. Egypter 102%. 4% unif. Egypter 84s/4.
3«/o garant. Egypter 102. Convertirte Mexikaner 39%. 6% consol
Mexikaner 93. Ottomanbank 10%. Suezactien 86. Canada Pacific 
58%. Englische 2%% Consols 99%. Silber —, Platzdiscont 2%% 
il/iu/o egypt. Tributanlehen 86. De Beers Actien 26. Ruhig.

London, 29. Aug. In die Bank flössen heute 12000 Pfd. Sterl.
Frankfurt a. M., 29. Aug., Abends. [Effecten Societät | 

(Schluss.) Credit-Actien 258%. Franzosen 212%. Lombarden 93% 
Galizier 176%. Egypter 85, 60. 4% Ungar. Goldrente 84, 50. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 134, 50. Disconto-Commandit 2^2 80 
Mecklenburger —, —, 6% consol. Mexikaner 92, 55. 3% Portug.
Anleihe —, —. 4%% egypt. Tributanlehen —. Dresdener Bank 139 20 
Laurahütte 124, 70. Ruhig. ’

Frankfurt «. M., 29. Aug., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten
[Schluss-Course.J Londoner Wechsel 20. 485. Pariser Wechsel 
80, 70. Wiener Wechsel 165. 90. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr
Silberrente 68, 60. Oest. Papierrente 67. 70. 5% Papierrente 80 80 
4% Goldrente 92, 60. 1860er Loose 119, —. 1864er Loose —’ —.
Ungar. 4% Goldrente 84, 60. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener
97, 10. 1880er Russen 83, 90. II. Orient-Anleihe 61, 30. III. Orient- 
Anleihe 61, —. 4% Spanier 73, 30. Unifie. Egypter 85, 60. Conv. 
Türken 14, 70. 3% Portug. Staatsanleihe 65, 70. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 60. 5% serb. Rente 83. 30. Sero. Tabaks­
rente 84, —. 5%% Chinesische Anleihe 113,50. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 92, 60. Böhmische West bahn 257%. Central-Pacific 113 — 
Franzosen 212%. Galizier 177%. Gotthardbahn 134, 60. Hessische 
Ludwigsbahn 105, 60. Lombarden 92%. Lübeck-Buchener 167. 20. 
Nordwestbahn 137%. Unterelbische Prioritäts-Actien —, —. Credit- 1 
Actien 259%. Darmstädter Bank 157, 50. Mitteid. Creditbank 101. 90 
Reichsbank 140, 10. Disconto-Commandit 223, —. 4%procent. egypt. I 
Tributanlehen 87, 20. Riebeck Montanwerke —, —. Dresdener Bank (
139, —. 4% griechische Monopol-Anleihe —, —, Fest.

per August 20% bez., per September 20% Br., pr. October-Decemuer —’ 
— Fest.

Hamburg. 29. Aug., Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 7, 90 Br.. 7, 80 Gd., pr. September - December 7, 90 Br — 
Wetter: Stürmisch.

Bremen, 29. Aug. Petroleum (Schlussbericht) höher, Standard 
white loco 7, 95 bez. u. Br.

‘Is‘111 
'h'lu 

‘°l«Uio 
’»|6Uu 
‘Iflhl. 
‘14‘110 
'h'h 
'h'h 'h4l 
'h 'ia 
'h ‘h 
'lt */10 
'h 'hi 
‘h ‘/w 
'h 'ho 
'h >/ii 
'h 'lu ■ 
'h 'hi

Ausländische Fonds.
Chinesische öiqo/oätaats-Aiil.
^.‘"Tribut Anleihe. ...

dto...............■„ • ■ .........................
Italienische Rente  
Mexikanische Anleihe.........
Oesterr. Goldrente.................

dto. Papierrente  
dto. Silberrente...............

Poln. Pfandbriefe...................
dto. Liquidat-Pfandbr. . ■ 

Rumänische Anl. von 1880.
dto. amortis. Rente
dto. Eisenb.-Obllg..

Russ.-Engi. Anl. von 1872..
dto. dto. von 1875 .

Russ. Anl. von 1880 (RbL 125) 
dto. von 1883...... ....
dto. von 1884.....................

Russ. Goldr. v. 1884 steuerpfl. 
dto. Orient-Anleihe L 
dto. dto. II..........
dto. dto. in........
dto. innere Anl. v. 1887 . 
dto. Nicolai-Obiig..............
dto. Stieglitz & Anl...... 
dto. Bodencred.-Pfandbr. 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. 

Rnss.-Poln. Schatz-Oblig. . 
Sehwed. Anleihe  

dto. Hypoth.-Pfdb. 1879 
Serb. amort Rente  

dto. Eiscnb.-Hyp.-Oblig. 
dto. dto. Ut B.

139.6Ô
140.75
33,20

100.10 bx
G 
bz
B 
bz 
bzB

Privatdiscont 1%%.
Nach Schluss der Börse: Schwächer. Creditactien 258%. Franzosen 212 

2?» o^r o65V Lombarden 92. Egypter 85, 50. Disc.-Commandit 
-22, 80. Gotthardbahn —, —. 6% cous. Mexik. äussere Anleihe —. 
>»> ®a,nhurK’ 29. Aug., Nachmittag. (Schluss-Course.J Preuss. 
in)0 %on8ols 1075/s. Silberrente 69. Oesterr. Goldrente 92%. Ungar. 
4% Goldrente 84%. 1860er Loose 119, —, Italienische Rente 97.
Credit-Actien 258%. Franzosen 531. Lombarden 230%. 1877er Russen 
99%. 1880er Russen 82%. 1883er Russen 108%. 1884er Russen 93%. 
II. Orient- Anleihe 58%. HL Orient -Anleihe 58%. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 173. Deutsche Bank 171%. Disc.-Commandit  222%. H. Commerz-Bank 132. Nationalbank für Deutschland 120%.
Nordd. Bank 167%. Gotthardbahn 134. Lübeck-Buchener Eisenbahn 
167. Marienb.-Mlawka 69%. Mecklenburger Fr.-Fr. 156%. Ostpr. 
Südbahn 116%. ünterelbische Pr.-A. 98%. Laurahütte 128%. Norddi 
Jute-Spinnerei 144%. Privatdiscont 1%%. Fester.

Amsterdam, 29. Aug., Nachmittag. [ Schluss - Course. 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 66%, do. Februar - August 
verzl. 66%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67’/«, do. April- 
October verzl. 66%. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente

• 5% Russen von 1877 100%. Russ. grosse Eisenbahnen 116%. 
do I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 57%. Conv. Türken

'8- holländ. Anleihe 101%. 5°/0 garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 97%. 
Marknoten 59, —. Russische Zollcoupons 191%. Hamburger Wechsel

• - Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —.
29‘ A"g-, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 100, 25, 

russ. II. Orientanleihe 97%, do. III. Orientanleihe 97%, do. Anleihe 
von 1884 , do. Bank für auswärtigen Handel 242, Petersburger Dis-
conto-Bank 640, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 455, Russische 4%% Bodencreditpfandbriefe 140%, Grosse russ. 
Eisenbahn 246, Kurs-Kiew-Actien 339.

INewjorïi, 29. Aug., Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 84%. Cable transfers 
i’ -K . Wechsel. auf Paris 5, 23%. 4% fund. Anleihe 1877 128%. 
Erie-Bahn 28. Newyork-Centralb. 108%. Chicago-North-Western-Bahn 
114%. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10%. Baum­
wolle in New-Orleans 9%. Raffmirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7%. Rohes 
Petroleum 6*>/8. Pipe line Certificats 92. Mehl 3, 55. Rother 
Winterweizen loco 102. Weizen per Aug. 100, per Sept. 100, per Decbr. 
102%. Mais (old mixed) 53%. Zucker (Fair refining muscovados) 55/,f. 
Kaffee Rio 14%. Schmalz (Marke Wilcox) 9, 35, do. Fairbanks 9 35. 
do. Rothe & Brothers 9, 30. Kupfer Juni —. —. Getreidefracht 5.

Posen, 29. Aug. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 00. do. do. 
(70er) 31, 30, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber — 
Fest. — Wetter: Schön.

liiverpool. 29. Aug. [Baumwolle.) (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport — Ballen.

Liverpool, 29. Aug., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.! 
Umsatz 12Ö00 B., davon für Spéculation und Export 1000 B. Stetig 
Middl. amerikanische Lieferung: August 52‘/32 Käuferpreis, September 
^ali6 do-, Septbr.-October 5ss/64 Verkäuferpreis, Februar-März 5‘9/64 d. do. 

29. Aug. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 38 Gd.,

,unver8teneri mlt OU M. VerbraucnsaDgane wco onne Fass 
Augast, August-Septbr. und September-October 

51,9 bis 52,2 Mark bez., October-November 52,3-52,5 Mark bez Novbr - 
December 52p—52,4-52,7 M. bez., April-Mai 53,9—54,2 Mark bez. 
unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 32 6 Mark 
bez August, August-September und| September-October 32’4—32 6

October-November 32,8—33 M. bez., November-December 
32,9—33,1 Mark bez., April-Mai 34.2—34,4 M. bez

Kartoffelmehl loco 20,00 M.
Kartoffelstärke trockene loco 20,00 M.
Die Regn”

per 1000 1

Banaflen,
fs-iwclie Teltower

Rübchen
empfehlen [2476]

Herbst 51 77 Gd-’ 5’ 82 Br-’ P°‘ Frühjahr 1889 6, 22 Gd^ 
6, 27 Br. r
, Fej«t, 29. Aug., Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Herbst 7, 97 Gd., 7, 98 Br., per Frühjahr 1889 8, 75 Gd* 

au ?h±nPer//erb8t' 5’ 46 Gd-’ 5’ 48 Br” Per Frühjahr 1884 
5, 93 Gd., 5, 95 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5, 52 Gd., 5 54 Br 
Wetter: Schön.

Paria. 29. August, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
träge, per August 27, 30, per September 27, 30, per September-Decbr 
27, 30, per Novbr.-Februar 27, 75. Mehl matt, per August 59 5o' 
per September 60, 00, per Septbr.-Decbr. 60, 60, per November-Februar 
6!, 25. Rüböl behauptet, per August 66, 25, per Septbr. 66. 25 per 
beptbr.-December 66. 50, per Januar-April 65, 75. Spiritus ruhie' per 
August 41, 00, per September 41, 50, per Septbr.-December 41 oo’ oei 
Januar-April 41, 50. ’ ’ H

Tjomlon, 29. Aug. Chili-Kupfer 88%, do. pr. 3 Monat 79 nom. 
læitli, 29. Aug., Nachm. [Getreidemarkt.] Tendenz stramm 

Weizen 2 sh. thenrer, Mehl 1 sh., andere Artikel ungefähr 1 sh. höher’
Amaterdaan, 29. Aug., Nachm. Bancazinn 57%.
Antwerpen, 29. Aug.. Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum, 

markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 20% bez.. 20Vo Br

5 
0

4 5'/a
5*/a 6
4l/a 5
4 ^le
0 0
0 __
‘13 —
O 0

53*|a —
10i/8

4‘/2
7‘/a —
2 4
4‘/j —
5 —
'h —
2*1« l'/i

Div. Div. Zins- C o u r s
1886. 1887. Term vom 28. vom 29.

Breslau-Warschau .. l‘/2 1,40 'h 58.25 bzG 58bzG
Dortm.-Enschede ... 4*|a 4*|, 'h 118.40 bz 118,40 bz
Marienb.-Mlawka... 5 5 'h 112,75 bzG 112.50 G
Ostpr. Südbahn........ • 5 ‘Ii 120.00 bzG 12C4J0 br.G
Saalbahn ..................... 3‘l. 5 ‘Ii 1O9J45 bz 109,25 bzG
Weimar-Gera............. 2’1« s ‘Ii 90,00 bxG 90,20 bzG

I biv I Div. |Z’n3- C 0 u r 8
1 1886 1 1887. 1 Term vom 1 vom 29.

6 1 < ‘Il 80.50 bz
6‘l« 4 ‘11 81,25 G 81,10 bzG
4'1« 5 120.00 bz 120,00 G
9 9 ijf 172,25 bzG 172,75 bzG
4‘|.) 43/4 ‘11 98,00 bzB 98,00 bzB
5 5 108,50 bzG 109,25 bzG
5‘/a 4‘|., '/1 102,40 bz 102,50 bz
7 7 ‘11 157,20 bzG 157,80 bzG
8 9 ‘11 —- — ——
9 9 'h 171,00 bzG 171,90 bz
^h 7 'h 132,90 bz 132,00 bzG
5 5‘/s 'h 111,50 bzG 111,10 bz
10 10 222,90 bzG 223,•» bz
7 7 'h 139,25 bzG 139,00 bzG
0 0 'h 75,30 G 75.40 bzB
0 0 'h 89,30 G 89,90 bz

*ii — — 115,00 bzB
s’il 9 ’h 181,50 bzG 182,25 bzB
51/2 0 ‘h 9,90 bzG 9,90 bzG
’‘is <:■/, ‘Ii 139,40 B 139,75 bzG

5,4 ‘Ii 117,30 G 117,30 G
5 4*1, ‘/1 101,50 bzG 102,00 bzG
2 6 l‘ 121,00 bzG 120,50 bzG
4»/, 4*/2 ‘Ii — —« _  —
7 S‘|, 1 169,00 G 187,00 bzG
0 0 1 ‘/1 70,50 bzG 70,90 bzG

Verantwortlich f. d. polit u. allgem. Theil J. Secklesj £, d. Feuilleton: Karl Vollrath; I. d. Inseratentheil: O. Meltzer (i. V. O. Zuchold); sämmtl. in Breslau. Druck von Grass, Barth <fc Co. (W. Friedrich) in Breslau


